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"Die Erinnerung darf nicht enden." – Gedenken an die
Opfer des Nationalsozialismus

Rechte Einstellungen sind gesellschaftsfähiger als noch vor 10 Jahren. Der politische Diskurs
befeuert diese Entwicklung.
Rechtspopulist:innen befinden sich in vielen europäischen Ländern wieder auf dem Erfolgskurs. Die
AfD erhält in  zur Bundestagswahl über 20% der Stimmen. 

Antisemitismus, Rassismus und jegliche andere Form von Diskriminierung rücken mehr und mehr in
den Mittelpunkt der Gesellschaft. Damit zusammenhängende Gewalttaten sind in unserem Alltag
angekommen.
Aus einer  ging hervor, dass bereits
im dritten Quartal des letzten Jahres antisemitische Straftaten stark zugenommen haben. Seit der
erneuten Eskalation des Nahost-Konflikts wurden durch das Bundeskriminalamt zwischen dem 7.
Oktober und dem 21. Dezember allein in diesem Zusammenhang 1.100 Delikte erfasst. Die
Gesamtzahl antisemitischer Straftaten im letzten Quartal 2023 liegt daher wohl deutlich höher. Laut
einer Statistik des Bundesministeriums des Innern wird der Antisemitismus in Deutschland
gewalttätiger. 2022 wurden 88 antisemitische Gewalttaten verzeichnet - mit Abstand die höchste
Fallzahl der letzten 20 Jahre ( ).

Das Wissen über den Holocaust gerade bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen schwindet
dramatisch. Antisemitismus ist in der deutschen Gesellschaft immer noch allgegenwärtig. Laut einer

 denkt jede:r Dritte zwischen 18 und 29 Jahren
antisemitisch. Gerade auch im Rahmen der Corona-Pandemie fanden Verschwörungstheorien, die
sich antisemitischer Vorurteile bedienen, großen Anklang in dieser Altersgruppe. Die Ressentiments
gegenüber der jüdischen Bevölkerung sind weiterhin groß und das Ausmaß des Hasses
alarmierend. Laut WJC-Präsident Lauder sind jungen Menschen die Gefahren des Antisemitismus
weniger bewusst als älteren Erwachsenen. Darüber hinaus bestimme bei Jüngeren häufiger Themen
wie Islamophobie und Rassismus das Denken. 

Es ist wichtiger denn je, Stellung zu beziehen, aufzuklären und aus der Geschichte zu lernen.

Dies betonte auch der deutsche Bundespräsident Roman Herzog als er 1996 den 27. Januar als
Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus ins Leben rief:
„Die Erinnerung darf nicht enden. Sie muss auch künftige Generationen zur Wachsamkeit mahnen.
Es ist deshalb wichtig, nun eine Form des Erinnerns zu finden, die in die Zukunft wirkt. Sie soll
Trauer über Leid und Verlust ausdrücken, dem Gedenken an die Opfer gewidmet sein und jeder
Gefahr der Wiederholung entgegenwirken.“ ( )

Herzog wollte mit diesem Tag all jenen gedenken, die den NS-Verbrechen zum Opfer fielen: darunter
jüdische Menschen, Sinti und Roma, Schwerstbehinderte, Homosexuelle — um nur ein paar
Opfergruppen zu nennen. Der Gedenktag bezieht alle Opfergruppen mit ein und konzentriert sich
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nicht ausschließlich auf die Vernichtung der jüdischen Bevölkerung durch die Nationalsozialist:innen
( ). 

Mit unserer Filmauswahl wollen wir den Fokus vor allem auf die Perspektive und Erlebnisse der
Opfer legen.
Auf der  unseres Medienportals finden Sie weitere Filme zum Thema. 

Ihr Team von medien.rlp – Institut für Medien und Pädagogik e.V.

 | 06131 287 88 00

programm

Erinnerungskultur und Antisemitismus

Die Landeszentrale für politische Bildung bietet im ersten Halbjahr 2024 verschiedene
Veranstaltungen zur Erinnerung an die NS-Verbrechen während des Zweiten Weltkriegs und zum
Thema Antisemitismus in Deutschland an. 

.

dokumentat ionen

Fragt heute

2020, 60 Minuten, empf. ab 14 Jahren

Im September 2019 besichtigte eine Gruppe von Schüler:innen des Geschwister-Scholl-
Gymnasiums Magdeburg das Staatliche Museum Auschwitz-Birkenau. Auf Initiative der
Landeszentrale für politische Bildung Sachsen-Anhalt wurden sie von der Zeitzeugin Batsheva
Dagan begleitet und bekamen dadurch die Chance, aus erster Hand von einer Holocaust-
Überlebenden zu erfahren, was an diesem Ort geschehen ist. Der Film dokumentiert die
gemeinsame Reise und die Geschichte von Batsheva Dagan.

. 
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Etwa 100.000 Homosexuelle sind während der NS-Herrschaft in Deutschland inhaftiert und gefoltert
worden. Zu Tausenden wurden Schwule und Lesben in deutschen Konzentrationslagern ermordet.
Der Dokumentarfilm gibt Einblick in das Schicksal der Homosexuellen im Dritten Reich – einer lange
Zeit vergessenen Opfergruppe.
Zeitzeugen der Gräueltaten des Nazi-Regimes stellen sich vor der Kamera ihrem Schmerz. Oft
bitter, aber auch mit Ironie und Humor erzählen sie ihre Lebensgeschichten, die von
Nichtanerkennung, Ausschließung und dem unbedingten Willen zu überleben bestimmt sind. Der
Film gibt so Einblick in die Lebenswege von schwulen Männern im Dritten Reich.

. 
. 

Zustand und Gelände

2019, 118 Minuten, empf. ab 16 Jahren

Der Dokumentarfilm begibt sich in Sachsen auf Spurensuche nach den ersten
Konzentrationslagern, die direkt nach der Machtübernahme der Nazis 1933 eingerichtet wurden.
Öffentliche Gebäude und sozialdemokratische Gemeinschaftsräume wurden zu sogenannten
„wilden“ Lagern umfunktioniert, um den Widerstand zu brechen und politische Gegner
auszuschalten. Das Wissen um diese Orte blieb aber implizit und lokal, auch weil in der DDR keine
umfassende Aufarbeitung der NS-Zeit stattfand. Das beklemmend intensive Doku-Essay bringt mit
formaler Strenge behördlichen Schriftverkehr, Überlebenszeugnisse und die alltäglich wirkenden
Orte der Verbrechen zusammen. So entsteht ein filmischer Reflexionsraum, der das Fortwirken der
Gewaltgeschichte bis in die Gegenwart untersucht. (filmdienst)

. 
. 

Die Unsichtbaren

2017, 106 Minuten, empf. ab 14 Jahren

Von 7000 untergetauchten Berliner Juden überleben 1500 den Zweiten Weltkrieg in der Stadt –
obwohl das Naziregime 1943 Berlin offiziell für „judenrein“ erklärt hat. Sie werden für die Behörden
unsichtbar. Nur wenige Vertraute kennen ihre wahre Identität. Das Dokudrama, in dem sich
Spielfilmszenen mit Interviews der Überlebenden und Originalaufnahmen abwechseln, stellt vier von
ihnen vor: Cioma Schönhaus fälscht Pässe und versucht so das Leben dutzender anderer zu retten.
Die junge Hanni Lévy blondiert sich die Haare, um als scheinbare Arierin unerkannt über den
Ku´damm spazieren zu können. Eugen Friede verteilt nachts im Widerstand Flugblätter. Tagsüber
versteckt er sich bei einer deutschen Familie und trägt die Uniform der Hitlerjugend. Ruth Gumpel
serviert, als Kriegswitwe getarnt, NS-Offizieren Schwarzmarkt-Delikatessen.

. 
. 
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Germans & Jews

2020, 75 Minuten, empf. ab 14 Jahren

Heute lebt in Berlin die am schnellsten wachsende jüdische Bevölkerung Europas. Diese
Entwicklung war 1945 absolut unvorstellbar, wie konnte das geschehen? Kann sich ein Jude jemals
in Deutschland zu Hause fühlen? Im Zentrum steht eine außergewöhnliche Dinnerparty in Berlin:
nichtjüdische Deutsche und in Deutschland lebende Juden und Jüdinnen diskutieren erfrischend
offen über ihre hochsensible Beziehung miteinander. Es entsteht ein lebendiger kultureller
Austausch über den Wandel in Deutschland. Gleichzeitig unbequem und provokant, unerwartet und
aufschlussreich.

. 
. 

kurzf i lme

Eine Überlebende erinnert sich

1995, 40 Minuten, empf. ab 14 Jahren, Dokumentation

Gerda Weissmann war 15 Jahre alt, als die Nazis sie holten. Sie nahmen ihr alles, außer ihr Leben.
Am Ende des Krieges hatte Gerda Weissmann ihre Eltern, ihren Bruder, ihr Zuhause, ihren Besitz
und ihre Gemeinde verloren. Sogar die lieben Freunde, die sie in den Arbeitslagern gefunden hatte
und mit denen sie so viele Schwierigkeiten geteilt hatte, waren tot. Dieser Oscar-prämierte Film
erzählt die unvergessliche Geschichte von Gerda Weissmann-Klein und ihrem sechsjährigen
Leidensweg als Opfer nationalsozialistischer Grausamkeit. Auf eine einfühlsame und
außerordentlich kraftvolle Art und Weise umgesetzt, untersucht der Film die Auswirkungen, die
Weissmanns Erfahrung auf ihr restliches Leben hatte. Eine Überlebensreise durch eines der
verheerendsten Ereignisse in der Geschichte der Menschheit.

. 
. 

Masel Tov Cocktail

2020, 32 Minuten, empf. ab 12 Jahren, Spielfilm

Dimitrij Liebermann, der Sohn russischer Einwanderer und Schüler an einem Gymnasium, ist Jude.
Freunde und Mitschüler nennen ihn nur kurz „Dima“. Er hat seit einiger Zeit eine Freundin, doch
Michelle ist keine Jüdin. Seine Mutter, eine Klavierlehrerin, schaut am liebsten einen der 23
russischen Sender, die ihre Satellitenanlage empfängt. Als ihn sein Mitschüler Tobi auf der
Schultoilette mit seiner Beschneidung provoziert und ihm erklärt, dass man Juden wie ihn früher
vergast hätte, während er den Sterbevorgang mit vollem körperlichem Einsatz imitiert, schlägt Dima
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ihn mitten ins Gesicht, der daraufhin zu Boden fällt und sich die Nase bricht. Er wird für eine Woche
von der Schule verwiesen.
Dimitrij tut sein Ausraster nicht wirklich leid. Als sein Vater von dem Schulverweis erfährt, streicht er
die Teilnahme seines Sohnes an der Abifahrt. Der Rektor von Dimas Schule will zudem, dass er mit
Blumen zu Tobi geht, um sich zu entschuldigen. Nachdem Dima seinen Opa von einem AfD-
Infostand wegholt, der aber mit völligem Unverständnis reagiert, läuft Dima wütend weiter und
stürzt. Er fällt Tobi direkt vor die Füße, der gerade dabei ist, als Strafe für seine Schmierereien
Stolpersteine auf dem Gehweg zu putzen. Dima will die Gelegenheit nutzen, schafft es aber nicht
wirklich, sich bei Tobi zu entschuldigen. Als der ihn abermals provoziert und die Blumen in
Andenken an Dimas verstorbene „Verwandte“ neben die Stolpersteine legt, kann sich Dima nicht
zurückhalten. Diesmal schlägt er Tobi nicht nur, er tritt zu.

. 
. 

Antisemitismus in Deutschland

2019, 21 Minuten, empf. ab 14 Jahren, Dokumentation

Die Produktion behandelt folgende Aspekte: Antisemitismus im Alltag, Antisemitismus und Muslime,
Antisemitismus und Rechtspopulismus, Antisemitismus und Israel. Und geht dabei unter anderem
diesen Fragen nach: Wie leben Menschen jüdischen Glaubens in Deutschland? Fühlen sie sich
aufgrund ihrer Religion bedroht? Wie antisemitisch sind die in Deutschland lebenden Muslime?
Welche Auswirkungen hat der Rechtspopulismus auf Antisemitismus in der Gesellschaft? Wann ist
Kritik an Israel antisemitisch?
Das Arbeitsmaterial differenziert in Mittel- und Oberstufe.

. 
. 

As Time goes by

2011, 8 Minuten, empf. ab 12 Jahren, Dokumentation

Mitten in Berlin gibt es einen ganz besonderen Ort. Besucher laufen mit dem Reiseführer unter dem
Arm fotografierend in die schmalen Durchgänge und tauchen wieder auf. Die Rede ist vom Denkmal
für die ermordeten Juden Europas in Berlin. Ist das ambitionierte Projekt misslungen den von Nazi-
Deutschland systematisch und grausam ermordeten sechs Millionen Juden ein angemessenes
Andenken zu bewahren, weil es von den Menschen falsch verstanden wird? Die Filmemacher Fred
Breinersdorfer und Sigi Kamml zeigen dieses Mahnmal und kontrastieren die Bilder des heutigen
Deutschlands mit Aufnahmen von Greueltaten der NS-Verbrecher.

. 
. 
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Das Unwort

2020, 85 Minuten, empf. ab 14 Jahren

Es ist ein heikler Fall, den Dr. Gisela Nüssen-Winkelmann, die Vertreterin der
Schulaufsichtsbehörde, da zu entscheiden hat. Der fünfzehnjährige Max Berlinger soll seinem
Mitschüler Karim das Ohrläppchen abgebissen und einem anderen, Reza , die Nase gebrochen
haben. Eigentlich klar, für ein solches Vergehen gibt es keine Toleranz, der Schulverweis ist nur
noch Formsache. Das Problem ist nur: Im Vorfeld wurde Max aufgrund seines jüdischen Glaubens
mehrfach schikaniert, wie dessen Eltern Valerie und Simon zu Protokoll geben. Lehrerin Annika
Ritter und Schuldirektor Stege, die ebenfalls Teil des Klärungsgespräches sind, beteuern zwar, alles
Menschenmögliche getan zu haben, doch ohne Erfolg. Während nun alle beraten, was zu tun ist,
kommen immer mehr Vorfälle ans Tageslicht, die Situation droht endgültig zu eskalieren …

. 
. 

Der Staat gegen Fritz Bauer

2015, 105 Minuten, empf. ab 14 Jahren

Während man in der Bundesrepublik der 1950er Jahre nichts mehr von der NS-Zeit wissen will,
kämpft der Generalstaatsanwalt Fritz Bauer unermüdlich dafür, die Täter vor Gericht zu bringen.
Gemeinsam mit dem jungen Staatsanwalt Karl Angermann möchte er auch Adolf Eichmann
juristisch belangen. Dafür braucht er die Hilfe des israelischen Geheimdiensts, weil seine
Bemühungen von allen Seiten hintertrieben werden: In seiner eigenen Behörde verschwinden Akten
und Mitarbeiter behindern ihn in seinen Ermittlungen.

. 
. 

Im Labyrinth des Schweigens

2014, 118 Minuten, empf. ab 14 Jahren

Der Politthriller erzählt die Vorgeschichte der Frankfurter Auschwitzprozesse. Ende der 1950er-
Jahre stößt der junge Staatsanwalt Johann Radmann auf die Spur von NS-Verbrechern, die
unbehelligt in der westdeutschen Gesellschaft leben. Seine Ermittlungen erfahren allgemein
Ablehnung, bis ihn der hessische Generalstaatsanwalt Fritz Bauer unterstützt und ihn ermutigt, die
Täter zur Verantwortung zu ziehen.

. 
. 
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beschafft. 

Dies ist ein Angebot von: medien.rlp - Insitut für Medien und Pädagogik e.V.. Verantwortlich für den Inhalt nach § 55 Abs. 2 RStV:
Mario von Wantoch-Rekowski.
Bei Fragen und Hinweisen: info@medien.rlp.de
Zum Impressum und den Datenschutzhinweisen von medien.rlp.de.

Hinweis: Um unseren Newsletter gemäß der BITV 2.0 barrierefrei zu gestalten, haben wir die geschlechtergerechte Schreibweise
entsprechend angepasst.

Bildnachweis: Aus dem Film "As Time goes by".

Wenn Sie den Newsletter von jugend.rlp in Zukunft nicht mehr erhalten möchten, dann können Sie sich hier abmelden.

Hier geht es zur Online-Version des Newsletters.
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